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Das Emblem des Bundes der Familienverbände e.V. 
(BdF) versinnbildlicht die Einzelfamilie als im Mittelpunkt 
stehend, symbolisiert durch Vater, Mutter und zwei Kin-
der, stellvertretend für weitere Geschwister. Die Einzel-
familie wird umringt von einer Vielzahl anderer Familien, 
die durch Familienwappen dargestellt werden. Alle zu-
sammen werden gehalten vom festen Band des Bundes 
der Familienverbände e.V. 

 
Als Dachverband der Familien-, Namensträger- und 
Sippenverbände, Familienarchive und Familienstiftungen 
unterhält der BdF Kontakte zu unterschiedlichen Gesell-
schaften und Vereinigungen, insbesondere zu solchen 
der Deutschen Arbeitsgemeinschaft genealogischer 
Verbände (DAGV). 
  
Der Bund der Familienverbände e.V. BdF ist parteipoli-
tisch sowie konfessionell ungebunden. Der Bund der 
Familienverbände BdF verfolgt ausschließlich gemein-
nützige Ziele. 
 
Das Archiv des Bundes der Familienverbände e.V. (BdF) 
befindet sich im Institut für Personengeschichte in Bens-
heim und ist dort zugänglich. 
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Bund der Familienverbände e.V. 

 

…  gelebter Fam iliensinn 
 
Der Bund der Familienverbände e.V. (BdF) 
wurde auf der „Tagung der Familienverbän-
de“ auf Initiative von Dr. Walther Lampe 
(1894-1985), dem langjährigen Vorsitzenden 
und (Wiederbe-)Gründer der Deutschen  
Arbeitsgemeinschaft genealogischer Verbän-
de (DAGV), u.a. am 21./22.05.1960 in Ha-
meln ins Leben gerufen. Als Dachorganisati-
on der Familienverbände, Familienarchive 
und Familienstiftungen erhielt der BdF zu-
nächst die Bezeichnung „Arbeitsgemeinschaft 
der Familienverbände“ und trägt seit 1964 
seinen heutigen Titel. 
 
Der Bund der Familienverbände e.V. (BdF) 
widmet sich der Netzwerkbildung und Kon-
taktpflege auf den Gebieten der Familienge-
schichtsforschung, der aktiven Familien-
pflege sowie der Familie und Gesellschaft. 
Dies geschieht im Rahmen öffentlicher Ver-
anstaltungen, durch die Beantwortung von 
Anfragen, durch Hilfestellungen bei Gründung 
von Familienverbänden u.ä. oder beim Abhal-
ten von Familientagen. Der BdF unterstützt 
Forschungsvorhaben, insbesondere auf den 
Gebieten der Familiengeschichtsforschung 
und der Familienpflege, indem er Verbände 
und Einzelpersonen für besondere Leistun-
gen auf diesem Gebiet auszeichnet. Der 
Bund der Familienverbände zielt in seinem 
Engagement – ausgehend von der Familien-
geschichtsforschung – auf die Förderung 
aktiver Familienpflege. Aus diesem Grunde 
äußert sich der BdF auch zu aktuellen gesell-
schaftlichen, insbesondere familienbezoge-

nen Themen. Ein weiterer Antrieb der traditi-
onsreichen Vereinigung ist der rege Ideen- 
und Erfahrungsaustausch der Mitgliedsverei-
nigungen und Mitglieder untereinander. In 
enger Kooperation mit dem Institut für Perso-
nengeschichte widmet sich der Bund der 
Familienverbände des Weiteren dem Erhalt 
von familiengeschichtlichen Dokumenten und 
Forschungsergebnissen sowie der Förderung 
von Forschungskontakten interessierter Men-
schen untereinander. Der BdF will zu mehr 
Eigeninitiative auf dem Gebiet der Familien-
pflege anregen und hat daher als Motto ge-
wählt: „Bund der Familienverbände … geleb-
ter Familiensinn“. 
 
Um aus dieser Vornahme Wirklichkeit werden 
zu lassen, Familiensinn und den „Dialog in 
Generationen“ zu fördern, wurde am 15. Mai 
2007, dem Internationalen Familientag, auf 
dem Prinzipalmarkt im westfälischen Münster 
der erste „Tag der Familiengeschichte“ prok-
lamiert, der nunmehr jährlich begangen wer-
den wird. (Der Text der Proklamation wurde in der 
Fachzeitschrift Genealogie, Heft 02/2007, S.602 abge-
druckt; die Urkunde befindet sich im Mehrgenerationen-
haus in Münster). 
 

 
 
Der Präsident des Bundes der Familienverbände Dirk 
Weissleder (rechts)überreicht die Proklamation „Tag der 
Familiengeschichte“ am 15.05.2007 auf dem Prinzipal-
markt an Frau Bürgermeisterin Karin Reismann (Mitte).  

Der Bund der Familienverbände ist parteipoli-
tisch sowie konfessionell ungebunden und 
verfolgt als eingetragener Verein ausschließ-
lich gemeinnützige Ziele. Der BdF arbeitet 
aus diesem Grunde ausschließlich ehrenamt-
lich und unterstützt sowohl bereits bestehen-
de als auch in Gründung befindliche Struktu-
ren der aktiven Familienpflege. Hierüber wird 
in der Schriftenreihe „Blätter für Familienkun-
de und Familienpflege“ berichtet. Jedes Jahr 
tritt der BdF zu einer Mitgliederversammlung 
zusammen, wobei immer eine örtliche Nähe 
zu einer Mitgliedsvereinigung oder eine the-
matische Nähe zur Familienpflege hergestellt 
wird. 
 
Als (traditionsreicher) Dachverband kann der 
Bund der Familienverbände im fünften Jahr-
zehnt seiner Existenz auf vielfältige Erfahrun-
gen und ein umfangreiches Netzwerk aus 
Kontakten sowie auf eine große Anzahl fami-
liengeschichtlicher und familienpflegerischer 
Veröffentlichungen zurückgreifen. Der Bund 
der Familienverbände ist neben der Deut-
schen Arbeitsgemeinschaft genealogischer 
Verbände (DAGV) einer der beiden Dachver-
bände genealogischer Vereinigungen in 
Deutschland, wobei die besondere Verbin-
dung von Familiengeschichtsforschung und 
Familienpflege sein herausragendes Allein-
stellungsmerkmal darstellt. Seit 2007 besteht 
überdies eine enge Kooperation mit dem 
Institut für Personengeschichte in Bensheim 
auf dem Gebiet der Erforschung und Doku-
mentation familienpflegerischer Strukturen. 
Auf dem Deutschen Genealogentag 2007 in 
Ludwigshafen rief der BdF dazu auf, „Fami-
lienbotschaften im globalen Dorf“ als zentrale 
Anlaufstellen aktiver Familienpflege im 21. 
Jahrhundert im Rahmen von Familienverbän-
den, Familienarchiven und Familienstiftungen 
zu gründen.  

 
Deshalb: Sprechen Sie uns an! 

Wir helfen Ihnen gerne! 


